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Max T h e i l e r  

geboren am 30 . 1 . 1 899  in Pretoria als Sohn des berühm­ 
ten Veterinärs und Forschers Sir Arnold Theiler. Die 
Familie Theiler stammt aus Hasle im Entlebuch. Nach 
dem Besuch der Schulen in Südafrika, schickte ihn der 
Vater aufs Gymnasium nach Basel. An der Pretoria Boys 
High School setzte er seine Studien fort. 1919 studier­ 
te er in Rhodes University College und in Kapstadt 
Medizin, wo er sich für die Tropenmedizin speziali­ 
sierte. Mit Dr. Teage von der Harvard Medical School 
übersiedelte er nach Amerika, 1922 wird er Mitglied 
der Königlichen Chirurgischen Gesellschaft und erhält 
in Basten einen Lehrauftrag. Während 8 Jahren dozierte 
er Tropenmedizin und Bakteriologie. Dann wandte er sich 
ausschliesslich dem Studium des Gelbfiebers zu. Es ge­ 
lang ihm, den eigentlichen Erreger dieser Krankheit zu 

entdecken. Er entwickelte einen Impfstoff zur aktiven 
Immunisierung des Gelbfiebers. Sein Impfstoff wird 
unter seiner Leitung in verschiedenen südamerikani­ 
schen Staaten getestet und zur Anwendung gebracht. 
1939 erhält er die Chalmers Medal der Königlichen 
Gesellschaft für Tropenkrankheiten, 1945 die Harvard 
University Flatterie Medal und 1949 den Lasker-Preis. 
1951 wird ihm der Nobelpreis für Medizin und Physio­ 
logie zugesprochen. 
Theiler g i l t  heute als  der Besieger des Gelbfiebers 
und a ls  Vorkämpfer für den Sieg über die Kinderlähmung. 
Er starb in New Haven am 1 1 . 8 . 1 9 7 2 .  


